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Betreff 
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 14.08.2012 betr. Fördermöglichkeiten für 
Schulträger in Form der Inklusionspauschale 

 
Beschlussentwurf 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel beauftragt den Bürger-
meister zu prüfen, ob die Fördermöglichkeiten für Schulträger in Form der Inklusionspau-
schale für alle Schulformen durch die Stadt Bornheim genutzt werden. 
 
Sachverhalt 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion ist beigefügt. 
 
Zur Förderung des gemeinsamen Lernens stellt der Landschaftsverband Rheinland (LVR) 
auf freiwilliger Basis Mittel zur Verfügung, damit auch Kinder und Jugendliche mit Handicap 
eine allgemeine Schule besuchen können.  
 
Die Inklusionspauschale bietet vielseitige Fördermöglichkeiten, um das gemeinsame Lernen 
umzusetzen. Sie reichen von behindertengerechten Schulmöbeln über technische Hilfsmittel 
und Rollstuhlrampen bis hin zu Therapie und Pflege. 
 
Das Förderprogramm unterstützt Kinder und Jugendliche mit den Förderschwerpunkten Se-
hen, Hören und Kommunikation, Sprache sowie körperliche und motorische Entwicklung.  
 
Soweit dem Schulträger entsprechende Einzelfälle bekannt sind, ist ein Inanspruchnahme 
der Inklusionspauschale beabsichtigt. 
 
Der Bürgermeister daher hat keine Bedenken, entsprechend dem Antrag der CDU-Fraktion 
zu beschließen.  
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Antrag 


